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Hamburg, 27. Mai 2016 

 
 
 
 
MS "Pontremoli" GmbH & Co. KG 
 
 
«Briefliche_Anrede», 
«Briefl_Anr_2», 
 
zuletzt im Januar 2016 erhielten Sie mit den Unterlagen zur Beschlussfassung über den  
Verkauf des MS "Pontremoli" den Bericht der Geschäftsführung der Schiffsgesellschaft über deren 
wirtschaftliche Situation und die Lage am Chartermarkt. 
 
Trotz der Fassung des vorgeschlagenen Verkaufsbeschlusses und intensiver Gespräche der Geschäfts-
führung der Schiffsgesellschaft mit den finanzierenden Banken und potentiellen Käufern des Schiffes 
konnte die Insolvenz der Schiffsgesellschaft nicht abgewendet werden. 
 
Nachdem die Lage am Chartermarkt sich nicht verbesserte und die zuvor erwähnten  
Gespräche nicht zu einem schnellen Verkauf des Schiffes führten, musste die Geschäftsführung der 
Schiffsgesellschaft nach Maßgabe der gesetzlichen Vorschriften vor dem Hintergrund der nicht  
gesicherten Finanzierung des bevorstehenden Werftaufenthaltes des Schiffes Insolvenzantrag stellen. 
 
Das zuständige Amtsgericht ordnete daraufhin mit Beschluss vom 4. Mai 2016 die vorläufige  
Insolvenzverwaltung an und bestellte Rechtsanwalt Dr. Hagen Freiherr von Diepenbroick,  
Moorfuhrtweg 11, 22301 Hamburg, zum vorläufigen Insolvenzverwalter.  
 
Der weitere Fortgang der Schifffahrtsgesellschaft im Zuge des Insolvenzverfahrens ist nicht von uns 
beeinflussbar. Zudem ist ein Insolvenzverwalter nicht vorrangig der insolvenzanmeldenden Gesell-
schaft und deren Gesellschaftern, sondern den Gläubigern der Gesellschaft verpflichtet. 
 
Auch wir als Treuhandgesellschaft werden daher nicht mehr notwendig und zeitnah mit den erforder-
lichen Informationen versorgt werden, um unsere Aufgabe als Treuhänder ordnungsgemäß wahr-
nehmen zu können.  
  

 
 
 
 



 

 
Selbstverständlich stehen wir Ihnen aber für Ihre Fragen weiterhin zur Verfügung und werden Ihnen 
bei deren Beantwortung die uns vorliegenden Informationen über die weitere Entwicklung, so weit  
uns diese vorliegen, mitteilen. Gleiches gilt für die Ihnen bekannten Ansprechpartner bei der  
Hamburgischen Seehandlung. 
 
Wir bedauern, Ihnen diese schlechte Nachricht übermitteln zu müssen. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
M.M.Warburg & CO 
Schiffahrtstreuhand GmbH 

 

 
 


